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Gemeinsame Position 

zum 

„Gebäudetyp E“ 

 

TGA-Repräsentanz Berlin GbR 

Bundesindustrieverband Technische Gebäudeausrüstung e. V. (BTGA) 

Fachverband Gebäude-Klima e. V. (FGK) 

Herstellerverband Raumlufttechnische Geräte e. V. (RLT-Herstellerverband) 

VDMA e. V. – Fachverband Allgemeine Lufttechnik (VDMA ALT) 

___________________________________________________________________ 

 

Höchste Standards in den Bereichen „Sicherheit“ und „Gesundheitsschutz“ sind in Gebäuden 

unverzichtbar. Im Gegensatz zu den Bauten von vor hundert Jahren setzen wir auf luftdichtere 

und zugfreie Gebäudehüllen, die den Energieverbrauch senken. Dichte Fenster verbessern 

den Schallschutz und schützen lärmgeplagte Bewohner. Diese dichteren Gebäude erfordern 

jedoch den Einsatz technischer Lösungen, um eine gesunde Innenraumqualität sicherzustel-

len und die Schimmelbildung durch unzureichende Lüftung zu vermeiden. Lüftungsanlagen 

mit Bedarfsregelung und/oder Wärmerückgewinnung gehören damit zu den Mindestanforde-

rungen aktueller Gebäude.   

Innovative planerische Konzepte, die das Bauen vereinfachen und beschleunigen, sind im 

Sinne aller am Bau von Wohn- und Nichtwohngebäuden Beteiligten. Technische Systeme sind 

aber auch in Gebäuden des Typs „E“ notwendig, um die jeweilige Nutzung dauerhaft zu er-

möglichen – insbesondere auch im Hinblick auf sich verändernde klimatische Rahmenbedin-

gungen. Eine Reduktion auf eine dichte Hülle wird nicht zur Akzeptanz dieses Gebäudetyps 

beitragen und dessen Nutzung sowie die Innenraumqualität erheblich einschränken. Eine spä-

tere Ertüchtigung der Gebäude wegen möglicher Mängel, Probleme und Beschwerden ist an 

dieser Stelle besonders teuer und in der Umsetzung sehr aufwendig. 
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Der Gebäudetyp E soll dazu dienen, schnell bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. Eine geeig-

netere und zukunftsweisende Methode, um dieses Ziel mit – im Vergleich zu traditionellen 

Bauverfahren – wenig Fachpersonal zu erreichen, ist das Serielle Bauen und Sanieren. Diese 

Bauweise ermöglicht es, Gebäude effizient, kostengünstig und ressourcenschonend zu errich-

ten, zu sanieren und nach Ablauf der Nutzungszeit deren Baustoffe in den Materialfluss zu-

rückzuführen. 

Die Grundziele „Sicherheit“, „Gesundheit“ und „Klimaschutz“ sind von großer Bedeutung, 

ihnen muss auch weiterhin beim Bau von Wohn- und Nichtwohngebäuden entsprochen wer-

den. Sicherheit umfasst dabei Aspekte wie beispielsweise Brandschutz, Standsicherheit und 

Unfallverhütung. Der Gesundheitsschutz erfordert u.a. die Verwendung unbedenklicher Bau-

stoffe und das Sicherstellen eines optimalen Raumklimas hinsichtlich Temperatur, Luftqualität 

und Feuchtigkeit, um den Aufenthalt von Menschen zu ermöglichen. Zum Klimaschutz und zur 

Vermeidung von CO2-Emissionen tragen die Dichtheit der Gebäudehülle und der Einsatz Er-

neuerbarer Energien bei – beispielsweise für den Betrieb von Wärmepumpen und die CO2-

neutrale Stromproduktion mit Photovoltaikanlagen. Zudem spielt die mechanische Lüftung mit 

Wärmerückgewinnung eine entscheidende Rolle, um Energieeffizienz und Raumklima in Ein-

klang zu bringen. 
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